Jutelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. prosingial-Zatelligenz-Eomtoit im Poſt⸗Lokal. 
EHE Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 146, Sonnabend, den 26. Juni 1841. 


Sonntag, den 27. Juni 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
45 i Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Aichid. Dr. Knie⸗ 
wel. Donnerſtag, den 1. Juli, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Rath und 
Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibel⸗ 
erklärung Herr Archid. Dr Kniewel. RS > 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Bir 
car. Haub. N ; 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1214 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 

1I.̃. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 2 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. Herr 
Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr PET El 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

3 Herr Archid. Schnaaſe Prüfung der Conſirmanden. Nachmittag Her Archid. 
Schnaaſe. Mittwoch, den 30. Juni Einſegnung der Conftrmanden des Herrn 
Archid. Schnaaſe. Anfang um 9 Uhr. \ z : 

St. Brigitta. Vormittag Vicar. Bernhard. Nachmittag Hen Pater Fiebag. 
Aufang 21 Uhr. N Re 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. 


+ 


x 


„ 


Carmeliter. Vormittag Herr Pfattadmmimiſtrator Slowwinskl. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Grabowski. 8 As 5 — 


St. Petri und Pauli. Vormittag Mititair⸗Gottesdienſt Herk' Diviſtonsprediger 


Hercke. Anfang halb zehn Uhr Vormittag Herr Prediger Böck. An⸗ { 

„ fang um 11 Uhr. Sonntag; den 4, Zuli- Communion,. TE 
Et Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr: Beichte Sonn⸗ 
abend, den 26. Juni, 12 Uhr Mittags. Nachmittag Herr Predigt: 
Amts⸗Candidat Dr. Sachsze. Mittwoch, den 30: Juni, Wocheuptedigt Herr 
Predigt⸗Amts⸗Candidatk Funk. Anfang 8 Uhr, : 25 


St! Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 


St. Salvator. Vormittag: Her Prediger Bleche. : | 
St! Baibara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläget“ Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Sonnabend, den 26. Juni, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
0 0 den 30. Juni, Wocheupredigt Herr Piediger Oehlſchläger. An 
, kan , uff h 
St. Bartholomäl. Vormittag unt 85% Uhr und Nachmittag um 2 Ubr Herr 
Paſtor Fromm! Sonnabend, den 26. Juni Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
„ Donnerſtag, den 1. Zus, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm! Aufang 8 Uhr: 
Heil! Leichnam Vormittag Herr Prediger Neineß 
a me Vormittag Herr Pfarrer Brill. 8 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Die Pranumergkion guf das Intelſſgen Blatt 


5 Pro DE Quartal 1841 kaun von jetzt ab taglich 
erfolgen, und wird am 1. Juli c. das Blatt nur 
gegen Lorzeigung der neuen Abonnements⸗Karte 


7 


Helabreicht werden, 


. % Ä . . 
Königl. Intelligenz⸗Comtoir⸗ 

„ nem eldete Fre mid et N 
Aügekömmen den 2A, und 25. Jun 1941. 


Helke Pfarter Bräunſchweig nebſt Familie aus Neu⸗Paleſchke, Herr Kaufmann 


Ketjegu aus Dtefe, Fiau Juſtiztäthin Miſch nebſt Fräulein Töchter aus Subkau, 


log. im Hotel de Betlin. Herr Oberförſter Heife und Familie aus Brombetg, Herr 
Major v. Münchow aus Renneberg, log, in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer 
Lentz aus Ruſchkow, der Königl; Domaſnenpächter Herr Lange aus Lonkorſch, Frau 

Del, Lange aus Neuſtadt, log, im engl. ie a „ 


4 
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AVERT ISS E ME N TS 


1 Die Fiſcherei in der Weichſel, von der ſogenannten Sormigerfänge bis 
zur neuen Redvute, ſoll vom erſten Januar 1842 ab, auf 6 Jahre in einem 5 
den 5. Juli e., um 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie Commis Weſckhmann ie 
henden Lieitations⸗ Termin in Pacht ausgeboten werden. 
1 3. Juni 1841. 5 
; Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


I Die Erhebung der Fiſch⸗ und Reiſerzinſen bei Wache auf 6 Jahre 
vom M. Januar 1842 ab, ſoll in einem 
den 5. Juli o., 11 Uhr, 
ä auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Sekonomie: -Commiffarius wachen e 
den Licitations⸗Termin, in Pacht ausgeboten werden. 
N den 3. Juni 1841. f 5 
f Oberbürgermeiſter, Bürgermeister a Rath. ER 


Litera rich e An eig e. 


„ J Bades be. L. G. Homann, Sebengaſſe e 
We iſt vorräthig: 


Friedrich Wilhelm 111, 


König von Preußen, der Gerechte und Weiſe. 
Een Erimnerungsbuch für alle Preußen, insbeſondere für den Preuß. Sünder und 
Landmann, von F. Vormbaum. Leipzig : ‚Erayan. Preis geheftet 1174 Sgr. 
„„ 


> Anzeigen. 


4. Auträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr hei der Londoner Phone 
Aſſekuranz⸗Compag gnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
i Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗ 0 werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtolr Wollwebergaſſe N 1991. > 
BONS; ‚Ein Flügel Fortepiano von 6 Eee iſt Johaunisgaſſe 1301. zu bermjethen. 


Holz⸗Lizitation. a 
Bur Ueberlaſfung der Lieferung des für uuſete A 5 dei, 
er an. an Feuerungs⸗Materialien, als: 
en 250 Klafter fichten Klabenholz, 6 


5 ‚250 Eu „Rundholz, 5 
IS > 40 4 50 büchen hochländiſch Hot, 
40 à 50 gepackte Ruthen Torf, 
haben wir einen Termin auf: 


Donnerſtag, den 1. Juli d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
ES im Local der Anſtalt ; en 
angeſetzt, zu welchem wir diejenigen Perſonen, welche dieſe Lieferungen übernehmen 
wollen, hiemit einladen. Die Bedingungen ſind bei dem unterzeichneten Richter, 
Hundegaſſe AZ 351., und im Termine einzuſehen. „ i 
Danzig, den 19. Juni 1841. 8 f 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
i Richter. Gertz. Focking. Feyerabendt. 
7 Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iften Klaſſe 84ſten Lotterie, find täg⸗ 
lich in meinem Lotterie⸗Komtoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. Reinhardt. 
3. Einem geehrten Publikum machen die Unterzeichneten die ergebene Anzeige, 
Daß fie, in Berückſichtigung der jetzigen Geſchäfts⸗Verhältniſſe, vom 1. Juli d. J. 
ab, halbjährig Rechnungen ausſenden werden. Danzig, den 15. Juni 1841. - 
: Die Apotheker hieſiger Stadt. = 
9. Von den Schellemühler Wieſen können noch einige Morgen zut dies jährigen 
Grasnutzung verpachtet werden. Meldung daſelbſt. ie _ 
10. Eingetretener Verhältniſſe wegen ſollen 
5 am 8. Juli d. J., von Morgens 8 Uhr ab, = 
auf dem Gute Barlomin bei Reuſtadt in Weſtpreußen das zahlreiche lebende und 
todte Indentarium, als: Pferde, Füllen, Ochſen, Kühe, Jungvieh, Kälber, Schweine, 
Schaafe, Wagen, Pflüge, Eggen, Geſchirr und andere Wüthſchaftsgeräthe aller 
Art, ferner verſchiedenes Nutz⸗ und Brennholz, Meubel u. Hausgeräth meiſtbierend 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. g f a 
; Barlomin, den 22. Juni 1844. Er 3 Hackebeck. 
11. Das Haus am aten Damm J 1279., beſtehend in 7 Zimmern, 2 Kü⸗ 
chen, 2 gewölbten Kellern ꝛc., iſt unter billigen Bedingungen zu verkaufen oder 
auch zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt⸗ RE 555 
12. Langgaſſe NE 364. 2 Treppen hoch, wird nachgewieſen, wo gute Bett: 
federn und Daunen zu haben ſind. \ 8 


— 


13. Auf dem Grundſtücke Fleiſchergaſſe 135., iſt altes Bau⸗Brennholz zu haben. 


Auch kann daſelbſt, wenn jemand brauchen ſollte, Erde abgefahren werden. ; 

144 Wenn ein Sohn von guten Eltern Luft hat Schneider zu werden, der melde 
ſich Schnüffelmarkt e 721. en 3 5 
15. 8 En > Einem hochgeehrten Publiko zeige ich hiedurch ergebenſt an 
5 Rz Zar ich Sonntag, den 27. e., im Garten in der Harmonie in 
Ohra einen Kunſtlauf in Ketten, nach dem Takt der Muſik, 7 Mal um den Gar⸗ 
ten in 14 Minuten, und zum Beſchluß im Saale den Ungariſchen National⸗Tanz 


produgiren werde. Der Anfang ift um 672 uhr. Heinrich Thiergart. 
Um einen zahlreichen Beſuch bittet! Carl Wilh. Droß, 
i f SEE ... Öaftwirth. 


* 


* 
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4% Ein in beſter Nahrung ſtehendes Material- 
Waaren⸗Geſchäft in einer lebhaften Gegend der Stadt, iſt gleich oder zum 1. Octo⸗ 
ber d. J. zu vermiethen. Das Nähere darüber altſtädtſchen Graben W 308: am 
Holzmarkt, wo auch über den billigen Verkauf einer ſtark und gut conſervirten holl. 
Tabacks⸗Schneidemaſchine, einer Druckmaſchine, mehrerer Etiquetten⸗Platteu und 
Tabacksformen, fo wie einer guten Kirſch⸗ und Honigspreſſe nachgewieſen wird. 
17. Ein Haus von 4 bis 5 Stuben nebſt Zubehör, Stallung und wo möglich 


Garten/ mitd zu miethen oder kaufen geſoch Offerten unter der Adreſſfe 
W. B. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. x 2: 


18. 2 Neugaiten 4 525. übernimmt man gegen mäßige Vergütung, die 
flaubere Anfertigung von architectoniſchen und Situations⸗Zeichnungen. Auch würde 
man Unterricht in dieſer Branche ertheilen. = 2. 
19. Es wird zu einem reinlichen Geſchäft ein Local in der Langgaſſe gefuchtz 
daſſelbe muß parterre liegen, ein Zimmer zum Laden und ein kleineres zum Com⸗ 
‚ toir beſitzen. Reſlectirende wollen ihre Addreſſe nebſt den nähern Conditionen mit 
Z. W 1. bezeichnet, im Intelligenz⸗Comtoir abgeben. 1.03 


20. Mittwoch den 30. Juni. 1841, Nachmittags präeise 3 Uhr,: “findet 


die vierteljährige Versammlung der anterzeichneten Armen-Casse im Locale 


der Wohllöblichen Ressource Coneordia statt, wozu die verehrlichen Mitglie- 
der hiemit ergebenst eingeladen werden. ; 3 3 
8 Die Vorsteher der kaufmännischen Armen-L asse. 
Steege. Hennings Meyer. Lemke. 
e Seebad VVVTVDVV»kni, 
8 Da nunmehr die Bade⸗Saiſon eingetreten iſt, zeige ich Einem Hochverehrten 
Publiko ergebenſt an, daß bei mir die kalten Bäder von Damen und Herren benutzt 
werden können; zugleich empfehle ich auch die warmen Bäder. . 
* ER re W. Piſtorius. 
22. Da die Badezeit jetzt beginnt, fo werde ich, wie in den verfloſſenen Jahren 
zur Bequemlichkeit eines hochgeehrten Publikums, meine Joy rnaliere nach Zoppot 
und von da zurück, von Sonnabend den 26. Juni d. J. ab, aus meiner Behau⸗ 
ſung in der Stadt und aus dem Grundſtück neben dem Salon in Zoppot, präclſe 
an nachbenaunten Tagen und Stunden abgehen laſſen: 5 u 
Mittwoch und Sonnabend um 3 Uhr Nachmittags von dersGtadt nach Zoppot, 
und um 9 Uhr Abends von Zoppot zurück nach der Stadt, . 
Sonntag Vormittag um 9 Uhr von der Stadt nach Zoppot, und an demſelben 
Tage um 3 Uhr Nachmittags nach Zoppot, und Abends um 9 Uh 
. zurück nach der Stadt. ä 
Billette a Perſon 8 Sgr. find bei mir zu allen Tages ze ten zu haben. 


Sam. Kupfer sen., vorſtädtſchen Graben W 2054. 


— 
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15 


23:7 Mobtag den 28. d., Konzert, and Dönnertag den 1. Zul Quin⸗ 
ett n Hotel Prinz von Preußen. en : 
RR 


ee Montag „d. 28. Juni Trom pete n⸗Ko nzert „ ausge⸗ 


führt bon dem Muſikcorps des Iſten Leib⸗Huſe aren⸗Regiments. Bräutgam. 


25. M 0 nta Br den 28. Juni 1841, wird ein großes K U nſt⸗Feue tz 


werk ad Ko 114 ert im Karmanuſchen Gatten auf Langgarten stattfinden. 
Das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 1 Ein in dem ſchönſten Feuerglanze 


strahlendes Symbol der Unuͤberwindlichkeit. . Eine große Pironette, 
3. Eine große Legunquille. 4. Die große Maſchine Pitigue. 5. Eine Girandole. 
6. Ein großer Brillantſtern. 7. Eine Kaprice. 8. Eine doppelte Sonne. 9. Zwei 
große Vexrtikalräder. 10. Ein Moſaikſtück. 11. Eine große chineſiſche Fontaine. 
12. Zwei farbige Erleuchtungen. In den Pauſen werden Bombeuröhren Bienen⸗ 
ſchwärmer, Pot à feu's und Waſſerſtücke verſchiedener Art abgebrannt. Das Kon⸗ 
zert beginnt um 6 Uhr. Das Feuerwerk nimmt um 97 Uhr ſeinen Anfang. En⸗ 
tree à Perſon 4 Sgr. Kinder 2 Sgr. BL. 


u Heute den 26 d. M Konzert im Cafe-Noyat, 
Be Morgen Sonntag, Quintett⸗Muſtk im Schahngsſan⸗ 
ſchen Garten. Die Horn⸗Solos geblaſen bon Herin Metzdorf Zuletzt das Echb. 
20. Sonntag d. 27, 5. M. Konzert in Herrmannshof. 
20. Sonntag, den 27. d. M., Konzert im Schroͤder⸗ 
ſchen Garten zu Jäſchbenthal. ö 8 f ER 


0. Sonntag den 27. Konzert bei Mielke z. zer an. 


Entree 214 Sgr. Damen in Begleitung von Herren ſind frei. 


1. Zur Erlernung der Stubenmalerei in en Bar. 
ſche von ordentlichen Eltern verlangt Goldſchmiedegaſſe M1074. F. Witte. 
Rl eohnung 
\ Am Johanni, Abends 11 Uhr, iſt ein weißes Shawl⸗Tuch in Jeſchkenthal 
verloren. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſelbiges gegen obige Belohnung beim 
Schneidermeiſter Goſch, Brodthänkengaſſe e 666., abzuliefern. En 
33. Es wird ein kleines Mädchen zum Aufwarten und eine Perſon zum 
Tragen geſucht. Adreſſen nimmt das Jntelligenz⸗Comtoir unter Litt. D. entgegen. 
8 38 Ir ED e r in i E t h un 9 e n. ; e S * 1 1 


34. Langgarken % 233. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
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35“ Das Haus auf der Niederſtadt Schilfgaſſe J 362. iſt zu Michaeli rech⸗ 
ter Ziehzeit zu vermiethen ’ 
36. ei 7 Latente N 429; iſt die ganze Gelegenheit, bestehend in 7 Stuben, 
| Küche Keller, Boden P. p., von Michaelis d. J. zu vermiethen. Das Nähete daſelbſt. 


3575 Ein an einem ſehr lebhaften Orte 1 belegenes Geſchäfts⸗ Local, wo⸗ 
rin ſeit 10 Jahren eine Manufactur und Leinwand⸗Waaren⸗ Handlung in gloßem 
Umfange mit bedeutendem Erfolge betrieben worden, iſt entweder zu dem angege⸗ 
benen, oder auch a jedem anderen: Geſchäffe von Michaelis er ab zu vermiethen, 
durch! den 5 Er Commiſſionair Wofche,. 
Heil. Geiſtgaſſe Nro. 938. 

384 Das Haus vor ber: Kegenthot, „dicht an der rothen Brücke, mit einem 
a Backofen verſehen; nebſt Hofplatz und . 19 iſt A 1. Helsber 

J. zu vermiethen: Näheres‘ Johannisgaſſe e 1389 


10 Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Bieitegaſſe * 1144. Vier 93 0 5 
rirte Zimmer Hundegaſſe am Stadthofe, 4 dito dritten Damm, 2 Stuben Hunde⸗ 
gaſſe W 290% die Untergelegenheit Matzkauſchegaſfe M 411. 


40. Votſtädtſ⸗ Graben 164, iſt 1 Wohnung; beſtehend aus 2 2 Zimmern, 2 Kabi⸗ 
nets, Boden, Holz: u Gemüſe⸗Kellern und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
4. Auf dem Holzmarkt iſt von den beiden mittelſten Buden die eine zu ver⸗ 
miethen quch gleich zu beziehen. Näheres darüber altſtädtſchen Graben N 410. 
425⁵7 Schnüffelmarkt N 721. iſt 1 freundliche Stube an Herren zu vermiethen. 
ad ee M931. iſt ein decorirtes Vorderzimmer mit oder ohne Men⸗ 
beln zu ichaeli billig zu vermiethen 
44. In der Dienergaſſe . 142, iſt eine Sbenwopung mit auch ohne ? Meu⸗ 
beln nebſt Garten zu vermiethen! 
45 Niederſtadt, Schleuſengaſſe N 5015, „ iſt eine türe Wohnung, be⸗ 
ſtehend aus zwei decotirten Stuben „Küche und Boden, zu Michaeli Ziehzeit zu 
vermiethen⸗ N 
46. Eine Wohngelegenheit; wo ſeit vielen Jahren ein Schank Bettießen, welche: 
ſich auch zu einem Krämer⸗Laden eignet, iſt zu: October Ziehzeit zu vermiethen. 
Hierauf Reflektirende belieben ihre Adreſſen unter NM. Z. im Intelligenz⸗ Ganndoir 
einzureichen. 
47. Schüſſeldamm 1100. iſt die Saal: Etage, beſtehend aus 3 Stuben, Boden 
und Apartement, zum October d. J. zu vermiethen. Näheres Fiſchmarkt 16033. 
48): Röpergaſſe IM 467., Waſſerſeite, find 4 Stuben, Kabiuet, 3 RAN, 
Keller und ſonſtige Bequemlichkeit, zuſammen auch gerheilt zu vermiethen! 5 
49. Drehergaſſe W 1353: iſt eine freundliche Hangeftube mit und ohne We. 
bilien, an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen 
50. Altſtädtſchen⸗ Graben, nahe am Holzmarkte, iſt ein Stall auf drei Pfeide 
nebſt Futtergelaß und Wagenremiſe, zu Michaeli billig zu vermiethen. Wenn es 
verlangt ie ENT, gleich zu N Nähetes daſelbſt 8 327. 


€ 


= WI 


51. Aten Damm 1275. iſt die 2te Etage, beſteheud in einem Saal, Hinterſtube, 
Seitenkgbinet, Küche, Speiſekammer, Boden u. Keller, zu rechter Zeit zu vermiethen, 
0% Goldſchmiedegaſſe M 1074. iſt die Obergelegenheit, beſtehend in 2 Stu⸗ 
ben, nebſt Nebenkabinette, 2 Kammern, Küche, Boden, Keller und Apartement, an 
auſtändige Bewohner bon Michael d. J. ab zu vermiethen. Das Nähere erſten 
Damm e 1119. 5 8 

53. Am Holzmarkt, kurze Bretter W 297., find 3 meublirte Zimmer nebſt 
Vedientenſtube an einzelne Herren zu vermiethen. f 

54. a Kl. Hofennähergaffe ME 371. Wafferfeite, find 4 Stuben ohne Küche zu 
vermiethen. i f i ö . : 

55, > Schüſſeldamm N 1111. iſt eine Untergelegenheit, welche ſich zu 
g em Gewerbe eignet, zu Michaeli zu vermiethen, n 8 
56. Heil. Geiſtgaſſe d 757. find. 2 — 3 Stuben, nebſt Küche, Keller und 
1 geräumiger Boden, zu Michgeli zu vermiethen, RER 

57, Hundegaſſe u 245, find 4 neu decorirte Zimmer in der Belle⸗Etage, 
nebſt Küche und Speiſekammer auf einem Flur, nebſt ſchönen geräumigen Böden, 
Holz⸗ und Gemüſe⸗Keller und andere Beguemlichkeiten, zu Michaeli Techter Zeit 
zu vermiethen. f W 
56. „Ein heller und trockener Stall auf vier Pferde, mit Futtergelaß und Re⸗ 
miſe, it, wegen Verſetzung eines Staabs⸗Offiziers, zum 1. October zu vermiethen. 
Näheres Langgaſſe M 400. a i 8 BI ar 
59, Frauen⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke M 328. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend 
aus 2 Stuben, on eine nicht zu große Familie zu vermiethen. 8 

60. Lauggarten 103. iſt eine freundliche Oberwohnung zu vermiethen. 

61. Poggenpfuhl AR 386, iſt ein Sgal an einzelne Perſonen zu vermiethen⸗ 
62. ( Breitegaſſe AP 1149. iſt das Haus zu bermiethen. Das Nähere gerade 
über M1193. bei Herrn Maltzahnn. | ei = 
63. Schmiedegaſſe M 295. iſt eine Stube und Kabinet mit Meubeln, an ein⸗ 
zelne Herren zu vermiethen. 5 5 s 
64. Dienergaſſe % 192. iſt eine Oberwohnung, beſtehend in 2 freundlichen 
Zimmern, Küche und Boden, zu vormiethen. Näheres Hundegaſſe NE 281. Mit⸗ 
tags von 2 bis 3 Uhr. i f x 1 5 = 5 
65. Kleine Mühlengaſſe M 346. iſt eine Untergelegenheit mit 3 Stuben zu 
vermiethen. Zu erfragen beim Maler Bethke daſelbſt 

66. Poggenpfuhl A@ 195. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. b 
67. Am Brodtbänkenthor VE 689, find 3 Stuben mit der Aus ſicht nach der 

Langenbrücke, Küche, Boden ac. zu vermiethen. . 

68. Drei ſchöue Wohnungen jede mit einer Stube, Kammer, Boden, Hof, 
Apartement, find zu vermiethen Poggenpfuhl M 354. 
69 Pfefferſtadt Nro. 132. find 2 Stuben, Küche und Holzgelaß, gleich oder 
Michaeli an ruhlge Bewohner zu vermiethen. 5 ER 85 


Beilage. 


4 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 146. Sonnabend, den 26. Juni 1841. 


70. Ein Wohnhaus in der Heil. Geiſtgaſſe, mit 5 Stuben, Aa und 


ſonſtiger Bequemlichkeit, iſt zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. Das Nähere 


hierüber Heil. Geiſtgaſſe No. 990. 


— 8 Eine Stube mit Meubeln iſt ſogleich zu beziehen; eine Unterwohnung, die 


ſich zu einem auſtändigen Geſchäfte eignet, iſt zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe 1009. 
ER. Eine Ober gelegenheit, beſtehend aus zwei Stuben, Küche, Keller, Boden, 
Apartement und Waſſer auf dem Hofe, iſt Tobiasgaſſe zu vermiethen. Das Nä⸗ 

here Tobiasgaſſe M 1864. 

73. Jopengaſſe No. 599, iſt die Oberwohnung von drei decorirten Zimmern, 
Geſindeſtunbe, Kammern, Küche, Keller und Boden, zu Michael an eine ruhige Fa⸗ 
milie zu vermiethen. > 
. 


Auction e n. 


N li Berne hung 


Montag, den 28. Juni 1841, Vormittags um 10 Uhr, ſollen auf Verlangen 


des Herrn Schmuck, in ſeinem zwiſchen Müggenhal und Hundertmark zu Großland 
unter der Dorf- A 45. belegenen Hofe, 

Circa 24 Morgen Wieſen in abgetheilten einzelnen Morgen, 
zur diesjährigen Heuſchlag⸗ Nutzung an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 

Der Zahlungs⸗Termin für bekannte und ſichere Pächter wird in der Auction 
ſelbſt bekannt gemacht, und werden dieſelben höflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten 
Zeit daſelbſt zahlreich einzufinden. 
J. T. Engelhard, Auctionator, 


75. N . Equipagen- Auction. 


Vene g den 1. Juli d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf freiwilliges 17 5 


5 langen vor dem Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden: 
5 Verſchiedene Wagen. und Arbeitspferde, Stuhlwagen Kutſchen, Halb: 
wagen, Droſchken, Arbeitswagen, Schlitten, complette Reitzeuge, Ge⸗ 
ſchirre, Zäume, Sättel, Ketten, Wagengeſtelle, Baumleitern und vielerlei 
Stallgeräthe. 


Die noch außerdem zum Verkauf mitzugebenden Gegenſtände bitte ich zeitig bei 


mit anmelden zu wollen. 2 . Auetionator. 


4 


Sr 
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„% Auction von eichenen Staͤbhen 
And Haſſebänden. 8 n 
Dienſtag den, 29, Juni 1841, Vormittags um 9 Uhr, eden 

die unterzeichneten Mäkler in' Der: Paradiesgaſſe sub Serois⸗Nro. 996, und 997., 


durch üffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. 
Courant verkaufen: f ER 


Eirca 1000 Schock gedaͤmpfte eichne Mehl⸗Ton⸗ 
| 805 VVV 


2. „gedämpfte Düchne = = = + 
„ 100 gedämpfte Mehltonnen⸗Boͤden 
tl hyeils eichen theils buͤchen. 
„ 3000 weiße Haffelbände. 
eh gralle 
8 Te 8 0 i 
=. 12 =. eichene. Boldynifhe Brandt⸗ 
5 wein Stäbe = 


5 un' de end ich : 
ein Parthiechen noch brauchbare fichtene Lagerhölzer. 

5 5 a 8 Rottenburg und Göttz. 5 

27 Es ſollen auf Verfügung der Herren Vorſteher des Heiligen Leichnan⸗ 

Hospitals l e e f 
Eeine Scheune und zwei Wagenremiſen, ſämmtlich in Bindwerk er⸗ 
baut, mit Dachpfannen u. Dielen gedeckt und auf dem Hos pitalshofe gelegen, 

zum Abbrechen „ durch Auetlon dem Meiſtbletenden gegen baare Zahlung verkauft: 

werden undd ſteht hiezu nein Termin an: Ort: und Stelle auf 2 

ES Mittwoch, dem 30. Zuntı d. Ii, Morgens 9 Uhr,, RER 

an, in welchem: zugleich) Die: näheren: Bedingungen bekannt gemacht werden follen;- 

SR = i Ii. T. Engelhard, Auctionator. 

5 SR 4“ N 8 CC 
Auction zu Neufahrwaſſer. 
Dionnerſtag; den 11. Juli d. Ji, Vormittags präciſe 10° Uhr, ſollen auf frei⸗ 

williges Verlangen des Herrn Schleuſen⸗Inſpector Blanck, in dem ehemaligen Bäk⸗ 

ker Neumann ſchen Grundſtücke: u 66, zul Neufahrwaſſerß, gegen: bagrer Zahlung; 
meiſtbietend verkauft werden: 2 . x 


ee — 1997 — e 
2 Fuchswallache, 1 Gran⸗Schimmel (Hengſt, Jährling), 1 Milchkuh, 1 cr. 
Atbeits⸗, 1 Kaſtenwagen, 2 Schlitten, 2 Pflüge, 1 Landhaken, 1. Paar eiſerne 
Eggen, 1 Häckſellade, 1 Sattel, Pferdegeſchirre u. Stall⸗Utenſilien. Ferner: 1 ſilb. 
engl. 2:geh. Sekundenuhr, 1 fitb; Vorlegelöffel, 1 mah. Kommode, 1 birk. Damen⸗ 
Secretair, 1 Sopha, 21 neue birkene Rohr⸗Stühle, 9 dis. Stühle, 4 birk. neue 
Schenktiſche, 1 Spieltiſch, mehrere Tiſche, 2 Schenkſpinde, 1 Küchen⸗Glasſpind, 
1 Kleiderſpind, 1 mit Eiſen beſchlag. Kaſten, Spiegel, Bettgeſtelle, viele Betten 
u. Bettwäſche, 1 Pelzdecke, 1 Bratmaſchine, Backhaus ⸗Utenſilien, 1 Korn⸗, 1 
Windharfe, 1 Holzlade, 1 gr. eiſ. Wagebalken mit hölz. Schalen u. gr. Gewich⸗ 
ten, viel Kupfer, Meſſing, Blech, Fayance, Gläſer und Hölzetwerk.. 
EI Siedler, Auctiongtor, Röpergaſſe M478. 
79. Freitag, den 2. Juli d. J., ſollen in dem Hauſe Poggenpfuhl M 339. 
(am Fortifikations⸗Bauhofe) wegen einer Verſetzung, durch den Auckionator Engel⸗ 
hard ein Sortiment ganz gute mahagant und andere Meubles, al? f 
1 Fortepiano, 1 Servante, Trimegur, Bücherſchränke, Sophas, Spinde, Stühle, 
Spiel⸗, Sopha⸗, Waſch⸗ und Einſetztiſche, . 
desgleichen Kron⸗ und Wandleuchter, Hangelampen, Nolegur, Gardienen und vieles 
115195 und Küchengeräthe öffentlich verſtelgert werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 
werden. ö 5 a N 


80. Freitag, den 2. Juli 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäller 
Grundtmann und Richter im Königl. Seepackhofe an den Meiſtbietendeo gegen 
baare Bezahlung in öffentlicher Auction, verſteuert oder unverſteuert, nach Wahl der 
Herren Käufer, verkaufen 5 8 : 


94 Säcke Domingo-Caffen - 


81. Donnerſtag den 8. Juli % ſollen in dem Hanſe Pakadiesgaſſe No 996. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: a 5 
Ein Sortiment vortrefflich gearbeiterer mahagoni Meubels, enthaltend; So⸗ 
phas und Stühle mit Pferdebaar u. Damaſtbezug, Rohrſtühle, Sopha⸗, Schreib⸗, 
Näh-, Anſetz⸗ und Spitltiſche, 1 Eßuſch für 36 Perſonen, Servanten, Kommoden, 
Bücherſchränken, 1 Büffet und 2 gr. Spiegel, in vergold. Rahmen mit broncenen 
Armleuchtern. EEE 3 - 5 
2 Pendules, elegante Lampen, 1 Paar broneene Armleuchter, 1 engl. metall. 
Thee⸗Comfort, Blumenvaſen von Porzellen und Terra costa, porzellane Figuren 
und andere Nippes⸗Sachen. ; 3 Be 2 
cl verſchiedene Oel⸗Gemälde vom Profeffor Schultz, Stöveſandt, Meyerheim 
u. A., vorzügliche Kupferſtiche u. Lithographien, Statuen und Figuren aus Gyps, 
und eine Auswahl vorzüglicher Claſſiker und belletriſtiſcher Schriften, in geſchmack⸗ 
vollem Einb ande. „ B 
40 ſchwarz polirte eichene Schreibpulte und Comptoir Stühfe, T 
und Schränke, 1 eiſerner Geldkaſten, (Meiſterſtück), 1 engl Copier? 5 
a 2 5 8 s 8 1 2 2 5 = 8 


— 


— 28 = 
1 Zähltiſch mit Waagehalter, Balken, Schaalen und Gewichten und 1 Parthie 
Briefpapier. en 9 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
i Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
32. Zu billigen Preiſen verkaufe ich in meiner Eiſenhandlung im Löwe⸗Speichet 
Milchkannen und Hopfengaſſen⸗Ecke: Kochgeſchirre — roh und emaillirt, Drath, 
Spaten, Kuchenpfannen, Sägen, Feilen, Schraubſtöcke, Wagebalken, Amboſſe und 
viele andere nützliche metallene Gegenſtände. SER W. E. Doubberck. 


33. Eine neue Art Notiz⸗Buͤcher, mit Metallpapier u. Sil⸗ 
berſtift, in engliſchem Einbande, empfiehlt e 

| B. Kabus, Buchhandlung, 
N N Langgaſſe (dem Rathhauſe gegenüber). 
84. Hochländiſches und geflößtes Büchenholz, eichenes und büchenes Knüppel⸗ 


holz, iſt wieder auf dem Pocken hausſchen Holzraum zu haben. 
Br Bekkauf. ae 
1000 Klafter Kiefern, ganz trocken, ſtarkes Klobenholz, ftehen in Unter ⸗Sarto⸗ 
witz beim Krüger Buchholz, oberhalb Graudenz, und ſollen öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden im Ganzen oder in Parthien von 20 Klafter an, . ; 
den 15. Juli e., Vormittags 10 Uhr, a 5 

zur Stelle verkauft werden, wozu Käufer eingeladen werden. — Das Holz wird 
frei bis aus Weichſelufer dort, hingeliefert. 8 
56. Von jetzt ab ſind in meinem Speicher der Cardinal 

vorzügliche Smyrnger Rofienen zu 13 Rthlr., 

friſche Malagaer Lexia⸗Roſienen zu 11 Rthlr. 15 Sgr. und 

ſehr ſchöne reinſchmeckende Mus kobade zu 13 Rthlr. 5 


N 


pro Centner und 4 Sgr. pro Pfund zu haben. J. Klawitter. 
37 Schlaf und Hausroͤcke, in noch nie fo dau⸗ 
erhaften Zeugen und mit dem neueſten Geſchmack gepaart, fo auch 
Damenbluſen, Stepptoren, Staubmaͤntel, Staubhemden und die 
neꝛueſten Herrenhuͤte und Muͤtzen, offerirt zu 1 Preiſen. 

. . a 5 A. M. Pick, Langgaffe. 
38. Die Weinhandlung von H. B. Abbeg, im Keller des Hauſes No. 442. 
am langen Markt Ecke der Berholdſchen Gaſſe, empfiehlt die vorzüglichen Sorten 
Champagner von Cliquot — Heidſieik — Jacob & Co. — Wallbaum,⸗Heidſieik 
und Renaudin⸗Bollinger zu ſehr billigen Preiſen. f e SER 


| = 11 - 
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„a Niederlage eines großen Waaren⸗z 
und Garderobe⸗Magazins für Herren. 


Die ihrer Reellität und Billigkeit wegen in Berlin rühmlichſt bekannte 
Handlung meines Sohnes (Spittelmarkt No. 1.), hat mir eine reiche Aus⸗ 
wahl der modernſten und ſauberſten Herren⸗Garderobe⸗Artikel auf kurze Zeit 
zum Ausverkauf übergeben, für deren Preiswürdigkeit, ſowohl des Stoſſes, 
wie der Arbeit, gebürgt werden kann. > 2 
Um die ungemeine Billigkeit darzuthun, erwähne ich nur: Man erhält 


e 1 
für 3½ Athlr. 
1 Sommerrock, 1 Paar Beinkleider und 1 Weſte. i 2 
Ferner kann ich mit einem bedeutenden Lager der feinſten und geſchmack⸗ 

vollſten fertigen Weſten, in Halbſeide, Seide, Velour u. ſ. w., von 25 Sgr. 
bis 5 Rthlr. dienen. N 
So wie mit der größten Auswahl von Sommer⸗, Tuch⸗ und Bukskin⸗ 
Beinkleidern, eben ſo feſt wie modern gearbeitet, von 20 Sgr. bis 9 Rthlr. 

Endlich noch mit Tuchmänteln, Spaniern, Haus⸗, Jagd, Reiſe⸗Röcken 
und Palitots, Makintoſhs in allen Farben, zu ſehr billigen Preiſeu, ſo wie 
überhaupt ohne Ausnahme mit alen Artikeln, die zu der Beklei⸗ 
dung und zur Mode der Herrenwelt gehören, worunter noch, als ewas ganz 
Neues, die Morgen⸗Makintoſhs (Orleans⸗Röcke) zu empfehlen ſind. ‘ 
Die Niederlage dieſer Waaren iſt für die kurze Zeit ihres hieſigen Aus⸗ 

verkaufs Lauggaſſe No. 518. in dem Hauſe des Kaufmanns Herrn Fr. Ed. 
© Art, eine Treppe hoch. i N 
© Re J. G. Gottſchalk. 
GSS GGG Oele 
90. Brodtbänkengaſſe M 656. ſtehen alte Thüren, Fenſter und Oefen billig 
zum Verkauf. = 
91. Sandgrube No. 385. ſteht eine ganz vorzügliche doppeltläufige Flinte bil⸗ 
lig zu verkaufen. k : 
EI. Gutes trockenes büchenes Klobenholz iſt fortwährend billig zu haben in 
der Torfhandlung zweiten Damm. = T. E. Niedball. 

93. Altſtädtſchen Graben No. 446, ſtehen ein Paar moderne birkene Kommo⸗ 
den billig zum Verkauf. S 3 5 
94. Ein hundert 17⸗zöllige Flieſen, find Erdbeermarkt No. 1347. zu verkaufen. 


= 
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95. 50 Stück 18 QJzöllige Flieſen find zu verkaufen Tobias gaſſe 1864. 
96. Ein ſehr ſchönes antiques Kleiderſpind iſt zu verkaufen. Näheres hierüber 
Langenmarkt No. 496. im Gewürzladen. re 


y» 
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IM Mit der geſttigen Poſt. erhielt aus Wien wieder eine neue Sendung 
ächter Meerſchaum⸗Pfeifenkoͤpfe, worunter ſich auch die Längft 
gewünſchten Stummel befinden. 5 \ | © Rittone f. ö 
98 Wollene Schlaf⸗ und Badedecken beer Gute 
empfiehlt billigſt: die Tuchwaaren u. Herten ⸗Garderobe⸗Handlung des 
5 . C. L. Köͤhly, Langgaſſe No. 532. 

99. Reißgries das U 4 Sgr. u, ſehr ſchöne grob gemahlene Rei Barüße 
von Caroliner Reiß, das Pfund 2 Sar. 8 Pf., 


12 do. 1 Rthlr., (mithin weit billiger als Weizen und feine Buchweizen ⸗Grütze SER: 
‚empfiehlt für. jede Haushaltung, 


1 E. H. Nötzel am Holzmarkt. 

100. Badehoſen, empfiehlt H. A. Harms, Langgaſſe No. 529. 

101. Ein neuer Handwagen ſteht zum Verkauf Junkergaſſe 1904. 
TIJnmmobilia oder unbewegliche Sachen. 


N 


102. Dienſtag, den 6. Juli d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen das Grund⸗ 
ſtück hieſelbſt N | 8 

= 32 Lauggaſſe, Sereis⸗No. 406., Hypotheken⸗No. 5. = 
dem Rathhauſe gegenüber gelegen, durch öffentliche Sicitarion im Artushofe ver, 
kauft werden. Das darauf eingetragene Kapital von 3000 Key. iſt nicht ge⸗ 
kündigt. Die Beſitzdokumente und Bedingungen können täglich bei mir einge⸗ 
ſehen werden. i a er 


8 = . T. 8 nge l hard, Auctionator, 
103. . Dienftag, den 13. Juli d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen das Grund: 
ück hieſelbſt 8 ES 5 
f Langenmarkt, Servis⸗No. 451. Hypotheken⸗No. 19., c = 
im Artushofe verſteigert werden und der Zuſchlag Abends 6 Uhr an den Meiſt⸗ 
bietenden erfolgen, daher auf ſpäter eingehende Nachgebote keine Rückſicht ge⸗ 
nommen werden kaun. 2000 Sehe. können auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben, 
die näheren Bedingungen ꝛc. ſind täglich bei mir einzuſehen. 7287 ; 
ENTER Re RE Engelhard, Auctionator. 
104. Dienſtag, den 6. Juli d. J., ſollen die Gtundſtücke hieſelbſt in der Para⸗ 
diesgaſſe unter der Servis⸗ A 990. 996. und 907., Hypot 


€ e heken⸗ Ag 1. 2. und 
5., in welchen zur Zeit : ee 8 
, eine Tonnen⸗Fabrik ar 

betrieben wird, auf freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meiſtbietenden ver⸗ 
ſteigert werden. Die Grundſtücke beſtehen in 3 Wohuhäuſfern, wovon 2 zu Woh⸗ 
nungen aptirt find, das dritte parterre einen complett und elegant eingerichteten 


— 1301 = 
Kramladen und außerdem 10 cherche neu und elegant ke Wohnzimmer: 
enthält; ferner aus 2 großen Fabrik⸗ Gebäuden „Brunnen, geräumigem Hofe, Auf⸗ 
fahrt nach 2 Straßen, Stallung auf 3 Pferde, mehreren Schoppen, gewölbten 
Kellern und allen übrigen Bequemlichkeiten. Außerdem befindet ſich auf den Grund⸗ 
ſtücken 1 completter Dampf⸗Apparat mit kupfernen Dampf: Cylindern, zum Laugen! 
von Hölzern. Die Grundſtücke in ihrem gegenwärtigen Verbande eignen ſich ſo⸗ 
wohl der Lage, als der Geräumigkeit und innern Einrichtung nach, beſonders vor⸗ 
theilhaft zu jedem Fabrikgeſchäft⸗ — Die nun ꝛc. können täglich bei mir’ 
eingeſehen werden. T. Engelhard, Auctionato r 


— . 
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Getreidemarkt am. Danzig, 
vom 22. bis incl. 24. Juni 1641. 


1. dus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, fi fi ud 181215 Laſten Getreide übets- 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1492 Laſten unver⸗ 


kauft und 55 Laſten geſpeichert. 


Roggen 5 351 

i weben zum zum: | Gerfte- | Hafer. Erbſen; 
| Tranſit: i . 

— — 2 — — 


15 15 Leinſaat. er 

1. b Verfa Lasten: . 208757 F 143 3050 85 

bee 195-133 1191201 — — 
5 urn, ae 1205 8 74 1417 he 737. 
2 Unverkäuft Laſten : W 1296 5 1613 = 5 15 5 16 
> 5 1 5 f 9 | , = © 

In. Vom Lande: 5 1 4 ges 40 
bes, Sgr. 68° | 37 5 . 25 2 21 Be 


Thorn ſit nnd pafftet vom 19“ bis incl! 22. unit 184 ade nach Danzig; u 


771 Laſt 39 Scheffel Weizen. 
TS Laſt — Scheffel Roggen: 
23 Laſt 4 Scheffel Erdfen:- 
0 Laſt 30 Scheffel Leinſaate⸗ 3 
5 Laſt Fi ſcherborke . 
x a Be eichne? e Balkem. 


5 1 
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614 Schock eichne Bohlen. 
5 155 Stück eichne Bretter. 
5220 Stück kiehnen Rundholz. 
300 Stück kiehne Balken. a 
3 ’ ; 
Am Sonntage den 13. Juni find. in nachbenannten Kirchen zum 
5 erſten Male aufgeboten: SE, 
St. Marien. Der Kornmeſſergebuͤlfe Friedrich Breſinski mit Igfr. Mathilde Stetzelberg“ 
. 5 Der Maler Franz Lange mit Igſr. Amalie Lukowski. 


Der Pfarrer Herr Carl Coſack zu Graudenz mit Igfr. Louiſe Huth. 
Der Arbeitsmann David Paͤtſch mit der Witwe Herrgott, 


St. Trinitatis, Der Arbeitsmann Carl’ Gottfried Grunger mit Frau Florentine, Wittw: Feier: 


abend. 5 Bi g 
St. Catharinen. Der Barbier Heinrich Ferdinand Ruth mit Igfr. Amalia Jurfaue Degen. 
Der Hauszimmergeſell Carl Heinrich Ludolph Buͤhring mit Igfr. Johanna Fries 
dirike Machleid. £ 2 * ERSTER 5 
St. Bartpolomäl. Der Siederei, Arbeiter Johann Gottlieb Kobiter mit Charlotta Krüger. 
Der Kornmeſſergehülfe Friedrich Ferdinand Breſinski mit Igfr. Aurora Mathis 
de Stetzelberg. 8 ER i 
Der e Carl Heinrich Ludolph Bühring mit Igfr. Johanna Friede⸗ 
rike Machlerd. 8 ae x 
St. Peter. Der Maler Franz Corl Longe mit Igfr. Amalie Henriette Lukowsky, 
Karmeliterkirche. Der Schloſſergeſell Carl Wilh. Eberlein mit Igfe. Caroline Oczakowski. 
Sn Wilbelm Grelling, Bedienter, mit Igfr. Florent ne Groth, 5 
Der Nagelſchmidt Carl Anton Colander mit Igfr. Anna Catharina Kohl. 
= —— ——— — m nenn 1 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
; Vom 6. bis den 13. Juni 1841 / 
wurden is fämmtſſchen Kirchſorengeln 32 geboren, 6 Paar copuurt 
; g und 24 Perienen begraben. 8 
64 — —. 
2 Schiffs „Rapport. 
Den 17. Juni angekommen. 
Gronhorſt — C,. H. Cortſen — Rendsburg — Ballaſt. Ordre. 
a Gee ge en, ; 
M'. Marcks — Stettin — Güter. = 
H. Tannen — London — Holz. 
C. H. Riecke — Bremen — 
J. Auquetil — Petersburg — 
8 J. H. Amann — — 5 
Winter — Stavanger — Ballaſt. N 
; : Wind S. 


N 


5 Hierzu eine Exeza⸗Beilage. 


